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Zürich 1885 XI Jahrgang N!44 31 October.

lilustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion : Jean Notzli. Expedition : Baiiiaofstrasse, 98, Zürich. Druck vos J. Herzoo, Zürich.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe nnd Gelder franko.

AHe Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fttr die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. 50,
für 18 Monate Fr. 10; für das Übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika für 6 Monate Fr. 7, für 18 Monate

Fr. 13. 50; für Südamerika und Vorder-Asien für 6 Monate Fr. 9, für 18 Monate Fr. 16. Einzelne Nummern 25 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz 85 Cts., für das Ausland 30 Cts.; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt.

Auftrage befördern alle Annoncen - Agenturen.

Vertreter für Luzern: Prell's Buchhandlung; für Beim: Dalp'gche Buchhandlung; für Mailand :cd gaux Italien :

J. Frey in Mailand.

Bonapartistiseher Prätendent.

Wie hatte das Listenskrutinium
Mich erfreut im innersten Herzen,

Schon trug ich die Krone mit mir herum,

Regierte im Geist schon, und gar nicht so dumm

Nach der Stichwahl verging mir das Scherzen.

Royalistiseher Prätendent.

Wie kleidet der Königsmantel so schön,

Schon nahm insgeheim ich Lektionen

Im Absolutismus, so musste es geh'n,
Die Lilie im Wappen, wie stand sie mir schön

Die Stichwahl, die thät mich entthronen.

Bonapartistiseher Anhänger.

Ich glaubt' mich im Geist Polizeipräsident,
Der Spionste von allen Spionen,
Ein immenses Gehalt nebst frei' Wohnung und Licht,
Das dachte ich sicher, entginge mir nicht
Doch die Stichwahl thät unser nicht schonen.

i

Als Höfling schon träumt' ich mich, höchst elegant,
Tagüber stets ging ich müssig,
Mit Speichellecken und Küssen der Hand

Mir sorglos und heiter die Zeit entschwand

Die Stichwahl macht's überflüssig.

Chor der Prätendenten nnd ihrer Anhänger.

Doch lasst uns nimmer verzagen darum,
Unser Frankreich muss endlich erwachen.

Es gibt ja noch Leute genug, die dumm

Und uns noch gewogen, im Publikum
Dann werden wir schliesslich lachen.

Ergreifet die Feder, ergreift das Papier
Und schreibet nun Proklamationen.

Wir trinken uns Muth mit Schnaps oder Bier,
Dann schrei'n wir begeistert: »Vive l'empire !«

Wir lassen uns leicht nicht entthronen.

?iâ>, ms 31 Vetobe^.

V.i-.»?iv.NIiel>. n.àli!>.» à Vtà vsiieii vas i. lï.i'ilûz, âià
Lrsekvlut ^và 8»m«tax. Li-ivkv uuà (ivlàvr frsuko.

Xtie k»o,t!.mtei- ullck 0uenn?.n«llungen uebwsu Lestelluoseo sotUexei.. ssrtlnko kar ckis 8à»Iî: ?iir S Neuste ?r. Zt, kur S Neuste i?. Sv»
kür tîS Neuste ?r. Rv ; kur à Udrlg« l-urop», kar »«g>p««n uuck ckie Vereinigten 8t»t«n vou nlorrlsmerlks kür « Neuste ?r. 7 kür RS Neuste
l?r. îît. SV; kur Sàmei-ik» uock Verlier ^»i»n kar S Nollste ?r. S, kur RS Neuste ?r. RS. à--eê»« SS <?ts.

I»««Sl'»>ì«S psr visrsespsiteo« kstit-eiis kur cki« 8en««k LS (?ts., kür cks« »mlsnil SV vts. ; bei Mocksrnoluiigen decksuteucker lìsdsti.
àktrdi-v dokSrcken. »»« >.nnono«n - /.gentursn.

V«rti?vtvi? kar li-««eri». l»r»U'» ti«odl.tu.cktiui^; kar Zt«ìi»: 0»tp'»eì.s SuàQàuckluujj; kar zuck x»«« It»Iî>« :

?r«> m Kliànck.

'Aie kî.tte àas Visteuskrutiuium

Mou srtrsut im iullsrstsu Her^su,
Sekon tru^ iod àis Lrous mit mir Kerum,

ksxierts im ksist sokov, uuà xar uiekt so àumm

àeu àsr 8tiàê.u1 vsrAiuA mir àiìs 8eksrîieu.

kvfàtîàr kriitsllàllt.
^Vis klsiàst à Làix8Mu,utsI 30 8okSu,

8okou uakm in8ASusim ieu Vàtiousu
Im L.dsàtÌ8MU8, 80 MU88t<Z S3 sssd'u,

Oie V,ilis im ^Vàxugll, à stàuà 3ie mir soköu

vis 8tied^g.u1, àis tkàt mied suttkrousu.

Ieu xlaubt' mià im Llsist koli^eixrâsiàsut,
vsr 8viousts vou àu 8xiousu,
Diu ÌMMSU8S8 6etu.1t uàt frei' ^okuuuA uuà Viekt,
Vlì3 àaekts ieu 8iedsr, sutxiuFs mir uiout
voeu àis 8tiou^au1 tuât uu3sr uiout set.or.st..

Löüiux souou tràumt' ieu mieu, uöokst slsxâut,
l'axüvsr stets Aiux iod mû83ÌK,

Nit 8nsieusIIeeI'.öll uuà Xüsssu àer Kg,uà

Nir sorglos uuà usitsr àie 2sit sutseàauà
vie 8tieuvau1 maout's ü»erüü88i^.

(?dor àr kààà vaà idrvr àdîluKvr.

voeu 1â.3st UU8 uimmer vsr^g-xsu àg,rum,

Uuser ?rg.àsieìi muss suàlieu ervaeusu.
Ds xibt ^'à uoou lâts xsuux, àis àumm

Vllà UU8 uoou ASV0A6U, im kudlikum
vâllll ^sràsu ^ir 8ouliss8liou lâ-eusu.

Lrxrsikst àis î'sàsr, srxrsikt à ?»pier
ìluà senrsidet uuu ?rok1amg,tiou6u.

^ir trinkou uu3 Natu mit 8enuav8 oàsr Lier,
viìuu seursi'u mr bsASÌ8tsrt: »Vivs 1'smvirs!«

Mr 1à33su uns Isieut uiout suttkror.su.


	...

